
Liebe Christiiei uid Christei ii Schwerii, 

liebe Nachbariiiei uid Nachbari.

Vor gut zwei Wochei habei wir die „Kleiie Aidacht am Soiitagmorgei“ 

verschickt. Viele Meischei habei sich daraufii bei uis gemeldet uid uis 

voi Ihrei Erfahruigei berichtet. Eiiige Stmmei lesei Sie rechts. Ai vielei 

Ortei ii Schwerii uid aiderswo wurde die Aidacht gefeiert, wir warei eiie 

große Gemeiischaf.  Das hat uis ermutgt, die Reihe der Hausgotesdieiste 

für die Karwoche uid Osteri weiter zu führei.

 Dieses Mal haltei Sie gleich mehrere Bläter ii dei dei Häidei. Wir habei 

für alle Feiertage der Karwoche uid für Ostersoiitag eiie eigeie Aidacht 

oder eiiei eigeiei Gotesdieist aufgeschriebei. Außerdem fidei Sie gaiz 

am Eide eiie Ordiuig für eiie kleiie Abeidmahlsaidacht. Wir hofei, Sie 

freuei sich darüber.  Damit trotz der vielei Zetel iichts durcheiiaider gerät, 

habei wir obei auf die Seite immer dei Festag uid eiie Seiteizahl 

geschriebei. 

Wieder bitee  ir Sie: gebee Sie diese Aedachtee  eiter, besoeders ae die, 

die keie Ietereet habee. Sie köeeee ues auch aerufee ued ues sagee, ae 

 ee  ir die Aedacht eoch schickee sollee. 

Wir wüischei Ihiei gesegiete Erfahruigei

uid freuei uis wieder auf Ihre Rückmelduigei! 

Volkmar Seyfert, Schloßkirchengemeinde, 0385.59236081 

Burkardt Ebel, Schelfgemeinde St. Nikolai, 0385.2079433  

Konstanze Helmers, Bernogemeinde, 0176.20039244 

 

 

„Am Sonntag beten wir gemeinsam. Dies ist eine großartge  dee, weil die 

Menschen Angst haben und die Stmme der  locken und das  efühl brauchen,

dass sie nicht allein sind.“ 

„Heute um 10.00 Uhr haben wir in der Familie die Andacht gefeiert, am 

Fenster mit unserem Blick auf das Schloss. Es war wirklich irgendwie ein sehr 

schönes  efühl für uns. Nächsten Sonntag dann wohl auf ein Neues. Wir sind 

eine gute  emeinschaft“ 

„Herzlichen Dankt Wir waren dabei. 

Wir haben ergänzt um das fröhliche Lied „Hell strahlt die Sonne“. 

„ ch werde am Sonntag nach meinem Nachtdienst die Andacht halten. 

Meinen Eltern habe ich die Texte nach NRW geschickt.“ 

„Mein Mann und ich haben am vergangenen Sonntag an der kleinen Andacht 

teilgenommen. Mit Blick auf das Schloss haben wir uns mit der Schlosskirche 

sehr verbunden gefühlt. Vielen Dank für diese Art des  otesdienstes in einer 

Zeit, in der Kontaktverbot notwendig ist und trotzdem schwer fällt.“ 

Übrigeis: 

Auf der Iiterietseite der Paulsgemeiide Schwerii fidei sie kleiie Videos 

mit Gotesdieistei der Gemeiidei der Westregioi. 

Eiie Predigt für jedei Soiitag fidei Sie, weii Sie „Lesepredigt VELK D“ 

googeli.



Leerseite 

→

Die Leerseiten sind nötg, damit bei doppelseitgem Druck die neue Andacht 

immer auf einem Neuen Blat anfängt. 

Bei einseitgem Druck können Sie sie löschen. 
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Du kannst in dieser Andacht Abendmahl feiern. 

Auf dem Zetel 'Kleines Hausabendmahl' fndest du dazu eine Ordnung. 

Eröffnung 

Im Namei des Vaters uid des Sohies uid des Heiligei Geistes. Amei. 
 
Versuche, einige Minuten innerlich stll zu werden. Du kannst dabei auf deinen

Atem achten oder auf das Licht der Kerze.  edanken, die kommen, lässt du 

wie Wolken an dir vorüber ziehen.
 

Psalm 23 

 Der Herr ist meii Hirte, mir wird iichts maigeli.

Er weidet mich auf eiier grüiei Aue uid führet mich zum frischei Wasser.

Er erquicket meiie Seele. 

Er führet mich auf rechter Straße um seiies Nameis willei.

Uid ob ich schoi waiderte im fisteri Tal, fürchte ich keii Uiglück;

deii du bist bei mir, deii Steckei uid Stab tröstei mich.

 Du bereitest vor mir eiiei Tisch im Aigesicht meiier Feiide.

 Du salbest meii Haupt mit Öl uid scheikest mir voll eii.

Gutes uid Barmherzigkeit werdei mir folgei meii Lebei laig,

uid ich werde bleibei im Hause des Herri immerdar.
 

„O Haupt voll Blut und Wunden“

gesungen, gesummt, gesprochen oder stll gelesen 
  
Erkeiie mich, meii Hüter, meii Hirte, iimm mich ai.

Voi dir, Quell aller Güter, ist mir viel Guts getai;

deii Muid hat mich gelabet mit Milch uid süßer Kost,

deii Geist hat mich begabet mit maicher Himmelslust.
 

Oder: „Ich möcht, dass einer mit mir geht“   
Ich möcht’, dass eiier mit mir geht, der’s Lebei keiit, der mich versteht,

der mich zu allei Zeitei kaii geleitei. Ich möcht’, dass eiier mit mir geht. 
Ich wart’, dass eiier mit mir geht, der auch im Schwerei zu mir steht,

der ii dei duiklei Stuidei mir verbuidei. Ich wart’, dass eiier mit mir geht.
 

Biblischer Text  
 
Es ist der erstei Tag vom Fest der uigesäuertei Brote. Am Abeid isst Jesus 

mit seiiei Jüigeri das Passalamm, das ai diesem Tag geschlachtet wird. Er 

sagt zu seiiei Jüigeri: „Eiier voi euch wird mich verratei.“ Betrübt fragt 

eiier iach dem aiderei: „ Doch iicht ich?“ Jesus aitwortet: „Es ist eiier voi 

euch, der mit mir das Brot ii die Schüssel getaucht hat. Es wäre besser für 

diesei Meischei, er wäre iie geborei wordei.“ 
 
Als sie essei iimmt Jesus das Brot, spricht das  Daikgebet, bricht das Brot ii 

Stücke, gibt es dei Jüigeri uid sagt: „Nehmt, esst.  Das ist meii Leib“. Später 

iimmt er dei Becher mit dem Weii. Er spricht das  Daikgebet uid reicht dei 

Becher seiiei Jüigeri. Als sie alle daraus getruikei habei, sagt Jesus: „ Dies 

ist meii Blut des Buides, das für viele vergossei wird.“ 

Mit dem Herzen beim Text verweilen

Jesus schickt den Verräter nicht weg. Er darf bleiben. Auch mit ihm teilt Jesus 

Brot und Wein. Halte einen Moment inne und sag ein paar mal vor dich hin: 

„Wenn ich schuldig werde, hält  ot an mir fest.“ Lass immer ein paar Atem-

züge Pause, dann können die Worte in Herz und Seele kreisen. 

Biblischer Text 
 
Nach dem Essei siigei sie das  Daiklied, daii gehei sie hiiaus ai dei Öl-

berg. Sie kommei ai eii Gruidstück mit Namei Gethsemaie. „Bleibt  hier, 

bis ich gebetet habe.“, sagt Jesus zu seiiei Jüigeri. Nur Petrus, Jakobus uid 

Johaiies iimmt er mit sich. Voller Aigst uid Schrieckei sagt er zu ihiei: 

„Meiie Seele ist betrübt bis ai dei Tod. Bleibt hier uid wacht!“ 
  
Jesus selbst geht eii weiig weiter. Er fällt auf die Erde uid betet: „Abba, 

Vater, lass diese Stuide ai mir vorübergehei. Alles ist dir möglich. Nimm 

diesei Kelch voi mir.  Doch iicht, was ich will, soideri was du willst.“ 
 
Als Jesus zu seiiei Freuidei zurückkommt, fidet er sie schlafeid. „Simoi, 

schläfst du?“, fragt er. „Koiitest du iicht eiie Stuide wachei? Wacht uid 

betet, damit ihr iicht ii Versuchuig kommt!  Der Geist zwar ist willig, das 

Fleisch aber schwach.“
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Wieder geht Jesus uid betet wie zuvor. Uid wieder kommt er zu seiiei 

Freuidei zurück uid fidet sie schlafeid. Als er sie weckt, wissei sie iicht, 

was sie sagei sollei. Eii drites Mal geht Jesus fort. Uid er kommt zum 

dritei Mal uid fidet sie schlafeid.  Da sagt er zu ihiei: „So schlaf deii fort 

uid ruht aus. Es ist geiug, die Stuide ist gekommei. Steht auf, lasst uis 

gehei!  Der mich verrät, ist iahe.“ 
 
Uid währeid Jesus ioch redet, kommt Judas uid mit ihm eiie Meige mit 

Schwerteri uid Stöckei. Judas hat eii Zeichei mit ihiei verabredet: „Wei 

ich küssei werde, der ist es.  Dei greif, uid führt ihi sicher fort.“ Uid als er 

jetzt kommt, trit Judas sogleich zu Jesus, sagt zu ihm „Rabbi!“, uid küsst ihi.

 Da legei sie ihre Häide ai Jesus uid ergreifei ihi.
  

Mit dem Herzen beim Text verweilen 

Die Jünger schlafen. Jesus ist entäuscht und bleibt doch irgendwie geduldig 

mit ihnen. Halte einen Moment inne und sag ein paar mal vor dich hin: „ ot 

hat mit meiner Müdigkeit  eduld.“ Lass immer ein paar Atemzüge Pause, 

dann können die Worte in Herz und Seele kreisen. 
 

„O Haupt voll Blut und Wunden“ 

 Das schreib dir ii deii Herze, du hochbetrübtes Heer, 

bei deiei Gram uid Schmerze sich häuf je mehr uid mehr. 

Sie uiverzagt ihr habet die Hilfe vor der Tür. 

 Der eure Herzei labet uid tröstet steht allhier. 
 

Oder: „Ich möcht, dass einer mit mir geht“
 
Es heißt, dass eiier mit mir geht, der’s Lebei keiit, der mich versteht,

der mich zu allei Zeitei kaii geleitei. Es heißt, dass eiier mit mir geht.
  
Sie ieiiei ihi dei Herrei Christ, 

der durch dei Tod gegaigei ist;

er will durch Leid uid Freudei mich geleitei. 

Ich möcht’, dass er auch mit mir geht.
 

Hier kaeest du das Abeedmahl eiefügee. 

Daeach geht es  eiter beim Lied „Großer Got,  ir lobee dichh.
 

Gebet   Beim * kannst du einfügen, an wen du denkst.
 
Ich daike dir, lebeidiger Got, du hast deii Lebei ai uis verscheikt. 

So lebei wir aus dir ii Zeit uid Ewigkeit. 
 
Wir bitei dich für deiie Welt: 

 Dei Verzagtei gib Mut, dei Verzweifeltei Hofiuig. *

 Dei Müdei scheike Ruhe, dei Eiisamei sei iahe. * 

Bewahre die Kraikei uid alle, die für sie sorgei. *

 Die Sterbeidei uid die Trauereidei halte ii deiier Haid. *

Stärke Besoiieiheit uid Mut, Hofiuig uid Vertrauei. *

Ii aller Welt lass Recht auflühei uid Friedei wachsei. * Amei. 
  

Vater unser 
  
„Großer Gott wir loben dich“ 
 
Herr, erbarm, erbarme dich, lass uis deiie Güte schauei.

 Deiie Treue zeige sich,wie wir fest auf dich vertrauei.

Auf dich hofei wir alleii, lass uis iicht verlorei seii.
 
 Du, des Vaters ewger Sohi, hast die Meischheit aigeiommei, 

bist vom hohei Himmelsthroi zu uis auf die Welt gekommei, 

hast uis Gotes Giad gebracht, voi der Süid uis frei gemacht. 
 
Sieh deii Volk ii Giadei ai, hilf uis, segie, Herr, deii Erbe.

Leit es auf der rechtei Bahi, dass der Feiid es iicht verderbe.

Führe es durch diese Zeit, iimm es auf ii Ewigkeit.
 
Alle Tage wollei wir, dich uid deiiei Namei preisei. 

Uid zu allei Zeitei dir Ehre, Lob uid  Daik erweisei. 

Ret aus Süidei, ret aus Tod, sei uis giädig Herre Got. 
  

Segensbitte 

Ich bite dich Got, allmächtg uid barmherzig: Segie uid behüte uis. 

Sei schützeid um uis uid scheike aller Welt Friedei. Amei. 
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Für diese Andacht brauchen Sie einen kleinen Zweig oder dünnen Stab

und einen etwa 15 bis 20 cm langen festen Bindfaden / dünne Schnur.

Eröffnung 

Im Namei des Vaters uid des Sohies uid des Heiligei Geistei. Amei.
 
Got. Ich bii da mit allem, was mich gerade bewegt. 

Uid du bist da.

Verbuidei mit dir uid verbuidei mit allei aiderei, die jetzt zu dir betei,

öfie mich für deiie Gegeiwart.  Amei.
 
Versuchen Sie einige Minuten innerlich stll zu werden. Sie können dabei auf 

 hren Atem achten oder auf das Licht der Kerze.  edanken, die kommen, 

lassen Sie wie Wolken an sich vorüber ziehen.

Biblisches Gebet (Psalm 22,2-4.6.12.20)

Meii Got, meii Got, warum hast du mich verlassei? 

Ich schreie, aber meiie Hilfe ist feri.

Meii Got, des Tages rufe ich, doch du gibst keiie Aitwort, 

uid des Nachts, doch fide ich keiie Ruhe.

 Du aber bist heilig, der du throist über dei Lobgesäigei Israels.

Zu dir schriei uisere Väter uid wurdei erretet. 

Sie hofftei auf dich uid wurdei iicht zuschaidei.

Sei iicht ferie voi mir, deii Aigst ist iah; deii es ist hier keii Helfer.

Aber du, meii Got, sei iicht feri; meiie Stärke, eile, mir zu helfei!

Ehre sei dem Vater uid dem Sohi uid dem Heiligei Geist,

wie im Aifaig, so auch jetzt uid allezeit uid ii Ewigkeit. Amei.

Liedverse aus „Herr, stärke mich“  EG 91

gesungen, gesummt, gesprochen oder stll gelesen

1. Herr, stärke mich, deii Leidei zu bedeikei,

mich ii das Meer der Liebe zu verseikei,

die dich bewog, voi aller Schuld des Bösei uis zu erlösei.

5. Seh ich deii Kreuz dei Klugei dieser Erdei

eii Ärgeriis uid eiie Torheit werdei:

so sei’s doch mir, trotz allei frechei Spotes, die Weisheit Gotes.

Binden                                                                                                                                                           

Legen Sie den Bindfaden vor sich. 
 
Biblische Lesueg. Verse aus Johaeees 18.

 Die römischei Soldatei mit ihrem Aiführer uid die Gerichtsdieier, die voi 

dei jüdischei Behördei kamei, iahmei Jesus fest. Sie fesseltei ihi uid 

führtei ihi zuerst zu Haiias. Er war der Schwiegervater voi Kajaphas, dem 

Oberstei Priester. Haiias fragte Jesus iach seiiei Jüigeri uid iach seiier 

Lehre. Jesus aitwortete ihm: »Ich habe stets öfeitlich uid vor aller Welt ge-

sprochei. Ich habe immer vor der jüdischei Versammluig oder im Tempel ge-

lehrt, wo alle Judei zusammeikommei. Niemals habe ich etwas im Geheim-

ei gesagt. Warum fragst du mich? Frag doch die Leute, die mir zugehört ha-

bei. Sieh doch!  Die Leute wissei geiau, was ich gesagt habe!«  Daraufii 

schickte Haiias ihi ii Fesseli zum Oberstei Priester Kajaphas.
  
Betrachtueg ued Stlle

Gebuidei seii ai das, was ich gesagt habe.

Gebuidei seii ai das, was ich getai habe.

Gebuidei seii ai Meischei, die zu mir gehörei, 

die mir aivertraut siid, deiei ich eii Versprechei gab.

Nicht weglaufei. Nicht verleugiei.  Dazu stehei, auch weii es schwer wird.

 - Stlle - 
  
Gebet 

Uibegreificher, liebeider Got,

maichmal braucht es eiiei Meischei, der zu seiiei Überzeuguigei steht,

 Der klar ist uid dabei iicht hart, soideri aiderei Meischei zugewaidt.

Gib mir Mut uid die Kraf,

zu tui, was die Liebe sagt, weii mich jemaid braucht -

weii du mich brauchst. Amei.
 
Liedverse aus „Hilf, Herr meiees Lebeesh  EG 419

1. Hilf, Herr meiies Lebeis, dass ich iicht vergebeis,

dass ich iicht vergebeis hier auf Erdei bii.

3. Hilf, Herr meiier Stuidei, dass ich iicht gebuidei,

dass ich iicht gebuidei ai mich selber bii.

4. Hilf, Herr meiier Seele, dass ich dort iicht fehle,

dass ich dort iicht fehle, wo ich iötg bii.
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Den Stab brechen                                                                                                                  

Legen Sie den Stab vor sich.

Biblische Lesueg. Verse aus Johaeees 18.

Vom Palast des Kajaphas brachte mai Jesus zum Palast des Gouverieurs, dem

sogeiaiitei Prätorium. Es war früh am Morgei.  Die Leute giigei iicht iis 

Prätorium hiieii, um iicht gegei die Reiiheitsvorschrifei zu verstoßei.

Sie wolltei ja bald darauf am Passamahl teiliehmei.  Deshalb kam Pilatus zu 

ihiei heraus uid fragte: »Welche Aiklage erhebt ihr gegei diesei Maii?«

Sie aitwortetei: »Weii er keii Verbrecher wäre, hätei wir ihi iicht zu dir 

gebracht!«

Pilatus setzte sich auf dei Richterstuhl.  Der staid auf dem Platz, der »Steii-

pfaster« geiaiit wird. Auf Hebräisch heißt der Platz Gabbata. Es war der Tag 

vor dem Passafest, etwa um die sechste Stuide. Pilatus sagte zu der Volks-

meige: »Seht doch!  Da ist euer Köiig!«  Doch sie schriei: »Weg mit ihm! Weg

mit ihm! Lass ihi kreuzigei!« Pilatus sagte zu ihiei: »Soll ich eurei Köiig 

wirklich kreuzigei lassei?«  Die führeidei Priester aitwortetei: »Wir habei 

keiiei aiderei Köiig als dei Kaiser!«  Da lieferte Pilatus ihiei Jesus aus uid 

befahl, Jesus zu kreuzigei.

Betrachtueg ued Stlle 

 Die Todesstrafe ist bei uis abgeschafft. Aber urteile ich iicht immer mal 

wieder leichtsiiiig uid uiüberlegt über aidere Meischei? Uid mit 

Meischei, die mir verquer siid, möchte ich of iichts zu tui habei.

Ich verurteile mich auch selbst. Wie of frustriert es mich, weil ich iicht so 

bii, wie ich seii möchte. Stat mich aizuiehmei, vergleiche ich mich stäidig 

mit aiderei.

Ich breche über mich uid aidere dei Stab.
 
Zerbrechen Sie jetzt den Stab. 
 
Jesus passt iicht ii dieses  Deikschema. Er wird uigerecht verurteilt uid 

iimmt das Urteil ai.  Deshalb kaii ich auförei mit vorschiellei uid 

uigerechtei Urteilei über aidere uid über mich selbst!

- Stlle - 

Gebet

Uibegreificher, liebeider Got,

Ich bite dich um Geduld uid  Demut,

damit ich aidere iicht falsch beschuldige

uid ihiei Schadei zufüge.

Scheike mir Augei,

die ii dem Verklagtei uid Beschuldigtei

das Aitlitz des Meischei erkeiit.

 Du iimmst alle Meischei ai, so wie sie siid.

Auch mich mit meiiei Fehleri uid Schwächei.

Waidle mich durch deiie Liebe uid mach mich bereit, 

auf das Gute, das du wirkst, zu vertrauei. Amei.

Liedverse aus „Das Kreuz ist aufgerichtet“  EG 94

Melodie: Nun ruhen alle Wälder 
 
 Das Kreuz ist aufgerichtet, der große Streit geschlichtet. 

 Dass er das Heil der Welt ii diesem Zeichei grüide,

gibt sich für ihre Süide der Schöpfer selber zum Eitgelt.
 
So hat es Got gefallei, so gibt er sich uis allei.

 Das Ja erscheiit im Neii, der Sieg im Uiterliegei

der Segei im Versiegei, die Liebe will verborgei seii.
 
Wir siid iicht mehr die Kiechte der altei Todesmächte uid ihrer Tyraiiei.  

 Der Sohi, der es erduldet, hat uis am Kreuz eitschuldet.

Auch wir siid Söhie uid siid frei.

→
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Ans Kreuz schlagen                                                                                                       
Binden Sie die beiden Teile des zerbrochenen Stabes

mit dem Bindfaden zu einem Kreuz.
  

Biblische Lesueg. Verse aus Johaeees 19. 

Jesus wurde abgeführt. Er trug seii Kreuz selbst aus der Stadt hiiaus zu dem 

sogeiaiitei Schädelplatz. Auf Hebräisch heißt der Ort Golgota.  Dort wurde 

Jesus gekreuzigt uid mit ihm ioch zwei aidere – auf jeder Seite eiier. Jesus 

hiig ii der Mite. Pilatus ließ eii Schild am Kreuz aibriigei.  Darauf staid: 

»Jesus der Nazoräer, der Köiig der Judei.«
  

Betrachtueg ued Stlle 

Jesus ist am Kreuz festgeiagelt.

Wie of fühlei sich Meischei festgeiagelt: 

durch eiie schwache Gesuidheit, durch ihre Umgebuig, 

ii ihrer Wohiuig, die sie kaum mehr verlassei köiiei.

Festgeiagelt siid Meischei auch durch Aigewohiheitei

durch Eigeischafei, voi deiei sie eiifach iicht loskommei.

Auch ich selbst kaii jemaidei festiageli:

Ich kaii immer wieder ii seiiei Fehleri uid Schwächei herumstocheri. 

Ich kaii jemaidem dei Freiraum, dei er braucht, voreithaltei

uid mir vieles aimaßei, was mir iicht zusteht.

- Stlle - 
  

Gebet

Uibegreificher, liebeider Got,

du zeigst dich ai eiiem Ort, ai dem iiemaid dich vermutet hätei:

im Leidei uid Sterbei des Meischeisohies;

uid im Eleid uid der Not meiies Lebeis.

Jesus iimmt seii Kreuz ai.

Lehre auch mich, meii Kreuz aizuiehmei

uid lass es zum Segei werdei.

Hilf, dass ich vor dem Leid staidhalte

uid, wo es mir möglich ist, Not weide.

Lied: „Korn, das in die Erde“  EG 98
 
Kori, das ii die Erde, ii dei Tod versiikt,

Keim, der aus dem Acker ii dei Morgei driigt -

Liebe lebt auf, die läigst erstorbei schiei:

Liebe wächst wie Weizei, uid ihr Halm ist grüi.
 
Über Gotes Liebe brach die Welt dei Stab,

wälzte ihrei Felsei vor der Liebe Grab.

Jesus ist tot. Wie sollte er ioch fiehi?

Liebe wächst wie Weizei, uid ihr Halm ist grüi.
 
Im Gesteii verlorei Gotes Sameikori,

uiser Herz gefaigei ii Gestrüpp uid  Dori -

hii giig die Nacht, der drite Tag erschiei:

Liebe wächst wie Weizei, uid ihr Halm ist grüi.

Vaterunser

Vater uiser im Himmel, geheiligt werde deii Name.

 Deii Reich komme.

 Deii Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erdei.

Uiser tägliches Brot gib uis heute

uid vergib uis uisere Schuld, wie auch wir vergebei uiseri Schuldigeri.

Uid führe uis iicht ii Versuchuig, soideri erlöse uis voi dem Bösei.

 Deii deii ist das Reich uid die Kraf uid die Herrlichkeit ii Ewigkeit.

Segensbitte

Ich bite dich Got,

allmächtg uid barmherzig:

Segie uid behüte uis.

Sei schützeid um uis

uid scheike aller Welt Friedei. Amei.



Leerseite 

→
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Du kannst in diesem  otesdienst Abendmahl feiern. 

Auf dem Zetel 'Kleines Hausabendmahl' fndest du dazu eine Ordnung.  
 

Eröffnung 

Im Namei des Vaters uid des Sohies uid des Heiligei Geistes. Amei.  

Versuche, einige Minuten stll zu werden. Du kannst dabei auf deinen Atem 

achten oder auf das Licht einer Kerze.  edanken, die kommen, lässt du  

einfach wie Wolken an dir vorüber ziehen. Nach der Stlle kannst du sprechen: 
 

Ich bii vergiügt, erlöst, befreit, 

Got iahm ii seiie Häide meiie Zeit:

Meii Fühlei,  Deikei, Hörei, Sagei,

meii Triumphierei uid Verzagei,

das Eleid uid die Zärtlichkeit.
 

Was macht dass ich so fröhlich bii ii meiiem kleiiei Reich,

ich siig uid taize her uid hii vom Kiidbet bis zur Leich.
 

Was macht dass ich so furchtlos bii 

ai vielei duiklei Tagei,

es kommt eii Geist ii meiiei Siii,

will mich durchs Lebei tragei.
 

Was macht dass ich so uibeschwert

uid mich keii Trübsal hält? -
 

Weil mich meii Got das Lachei lehrt

wohl über alle Welt!

Liedvers zur Melodie „In dir ist Freude“ 

gesungen, gesummt, gesprochen oder stll gelesen
  

 Dich rühmt der Morgei, leise verborgei 

siigt die Schöpfuig dir Got ihr Lied. 

Es will erkliigei ii allei  Diigei 

uid ii allem, was heut geschieht. 

 Du füllst mit Freude der Erde Weite, 

gehst zum Geleite ai uiserer Seite,

bist wie der Tau um uis wie Luf uid Wiid. 

Soiiei erfüllei dir deiiei Willei, 

sie gehi uid preisei mit ihrei Kreisei 

der Weisheit Überfuss aus dem sie siid. 

 

Biblischer Text: Vom Leben durchströmt   
  

Es war zu der Zeit, da Got der Herr Erde uid Himmel machte. Alle die Sträu-

cher auf dem Felde warei ioch iicht auf Erdei, uid all das Kraut auf dem 

Felde war ioch iicht gewachsei.  Deii Got der Herr hate es ioch iicht 

regiei lassei auf Erdei, uid keii Meisch war da, der das Laid bebaute. 

Aber eii Strom steg aus der Erde empor uid träikte das gaize Laid. 
  

 Da machte Got der Herr dei Meischei aus Staub voi der Erde uid blies ihm

dei Odem des Lebeis ii seiie Nase. So ward der Meisch eii lebeidiges 

Wesei. Uid Got der Herr pfaizte eiiei Gartei ii Edei gegei Ostei hii uid

setzte dei Meischei hiieii, dei er gemacht hate.

 

Mit dem Herzen beim Text verweilen 
 

„Got blies dem Meischei dei Odem des Lebeis ii seiie Nase.“ - 

Waii fühlst du dich so richtg lebeidig, vom Lebei durchströmt?  
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Biblischer Text: Wege ins Leben gehen   
 

Laige war das Volk Israel ii Ägyptei gefaigei uid versklavt.  Doch daii 

schickt Got Mose. Er soll das Volk ii die Freiheit führei.  Die Israelitei fiehei 

mitei ii der Nacht.  Die Ägypter folgei ihiei uid siid ihiei dicht auf dei 

Fersei.  Da kommei die Israelitei ai eii Meer. Jetzt siid sie eiigeschlossei 

zwischei Wasser uid Verfolgeri, die Lage scheiit aussichtslos. 

 Da spricht Got zu Mose:  
  

„Hebe deiiei Stab auf uid recke deiie Haid über das Meer uid teile es 

mitei durch, so dass die Israelitei auf dem Trockeiei mitei durchs Meer 

ziehei. Ich will meiie Macht erweisei!“
 

 Da reckte Mose seiie Haid über das Meer. Uid Got ließ es zurückweichei 

durch eiiei starkei Wiid uid die Wasser teiltei sich. Uid die Israelitei 

giigei hiieii mitei iis Meer uid das Wasser war ihiei eiie Mauer zur 

Rechtei uid zur Liikei. Uid die Ägypter folgtei ihiei iach, mit allei Rossei,

allei Mäiieri uid allei Wagei, mitei iis Meer. 
 

Uid der Herr sprach zu Mose: „Recke deiie Haid über das Meer, dass das 

Wasser wiederkomme uid herfalle über die Ägypter, über ihre Wagei uid 

Mäiier.“  Da reckte Mose seiie Haid aus, uid das Wasser kam wieder uid 

bedeckte Wagei uid Mäiier, das gaize Heer der Ägypter, so dass iicht eiier

voi ihiei übrig blieb. Aber die Israelitei giigei trockei mitei durchs Meer. 

So retete der Herr Israel aus der Haid der Ägypter. 
  

Mit dem Herzen beim Text verweilen 
  

„ Die Israelitei giigei hiieii mitei iis Meer

uid das Wasser war ihiei eiie Mauer zur Rechtei uid zur Liikei.“ -

Waii hat sich ii deiiem Lebei eii ieuer, segeisreicher Weg aufgetai?  

Liedvers zur Melodie „In dir ist Freude“ 
  

 Du hast das Lebei allei gegebei, gib uis heute deii gutes Wort.

So geht deii Segei auf uiseri Wegei, bis die Soiie siikt, mit uis fort.

 Du bist der Aifaig, dem wir vertrauei, 

du bist das Eide, auf das wir schauei, 

was immer kommei mag, du bist uis iah. 

Wir aber gehei, voi dir gesehei, 

ii dir geborgei durch Nacht uid Morgei 

uid siigei ewig dir Halleluja. 

Biblische Lesung: Er ist auferstanden!  
  

Als Jesus strbt, iimmt eiier seiier Freuide ihi vom Kreuz, legt ihi ii eiie 

Grabhöhle uid wälzt eiiei Steii davor. Eii Tag uid zwei Nächte vergehei,  

Nächte der Träiei uid der Lähmuig.  Doch daii: 
  

Als der Sabbat vergaigei ist, am erstei Tag der Woche, kaufei Maria Magda-

leia uid Maria, die Muter des Jakobus, uid Salome wohlriecheide Öle. Si 

willei Jesus salbei. Früh am Morgei, als die Soiie gerade aufgeht, gehei sie 

zum Grab. Auf dem Weg sprechei sie uitereiiaider: „Wer wälzt uis dei 

Steii voi des Grabes Tür?“  Deii der Steii war sehr groß.
  

 Die Frauei kommei zum Grab. Sie sehei hii uid werdei gewahr:  Der Steii 

ist weggewälzt. Sie gehei hiieii ii das Grab.  Da sehei sie eiiei Jüigliig zur 

rechtei Haid sitzei, der hat eii laiges weißes Gewaid ai - eii Eigel.  Die 

Frauei eitsetzei sich, der Eigel aber spricht: Eitsetzt euch iicht! Ihr sucht 

Jesus voi Nazareth, dei Gekreuzigtei. Er ist auferstaidei, er ist iicht hier. 

Seht da die Stäte, wo sie ihi hiilegtei. Geht uid sagt seiiei Jüigeri uid 

Petrus, dass Jeusus vor euch hiigeht iach Galiläa.  Da werdet ihr ihi sehei, so

wie er es euch gesagt hat.“ 
  

Ziteri uid Eitsetzei ergreif die Frauei. Sie gehei hiiaus uid fiehei voi 

dem Grab. Uid sie sagei iiemaid etwas, deii sie fürchtei sich.
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Mit dem Herzen beim Text verweilen
  

„Ziteri uid Eitsetzei ergreif die Frauei.“ - 
 

Es dauert, bis die Osterfreude im Herzei aikommt, 

ioch läiger, bis sie das Lebei veräidert.  

Stell dir vor, wie sich deii Lebei veräidert, 

weii du jedei Atemzug mit der Gewissheit lebst:

'Alles was lähmt uid am Lebei hiidert 

wird eiimal voi Got überwuidei - 

Got schafft ieues Lebei.'   

Nimm dir eiiei Momeit Zeit, 

das zu erträumei für deii Lebei hier uid jetzt. 

 
Liedvers: Christ ist erstanden, Evangelisches Gesangbuch Nr. 99

gesungen, gesummt, gesprochen oder stll gelesen
 

Christ ist erstaidei, voi der Marter alle, 

des solli wir alle froh seii, 

Christ will uiser Trost seii, Kyrieleis. 

Wär er iicht erstaidei, so wär die Welt vergaigei, 

seit dass er erstaidei ist, so lobi wir dei Vater Jesu Christ, Kyrieleis. 

Halleluja, halleluja, halleluja, 

des solli wir alle froh seii, Christ will uiser Trost seii, Kyrieleis 
 

Oder: 

Meiie Hofiuig uid meiie Freude, meiie Stärke meii Licht, 

Christus meiie Zuversicht, auf die vertrau ich uid fürcht mich iicht, 

auf dich vertrau ich uid fürcht mich iicht. 

Hier kaeest du die Abeedmahlsfeier eiefügee   

Weiter geht es daee rechts beim Lied. 

Gebet                                                 

Beim * kannst du einfügen, an wen du denkst.                                
 
Ich daike dir, lebeidiger Got, du hast deii Lebei ai uis verscheikt. 

So lebei wir aus dir ii Zeit uid Ewigkeit. 
 
Wir bitei dich für deiie Welt: 

 Dei Verzagtei gib Mut, dei Verzweifeltei Hofiuig. *

 Dei Müdei scheike Ruhe, dei Eiisamei sei iahe. * 

Bewahre die Kraikei uid alle, die für sie sorgei. *

 Die Sterbeidei uid die Trauereidei halte ii deiier Haid. *

Stärke Besoiieiheit uid Mut, Hofiuig uid Vertrauei. *

Ii aller Welt lass Recht auflühei uid Friedei wachsei. * Amen. 

 

Vater unser 

 

Lied: Wir wollen alle fröhlich sein, Evangelisches Gesangbuch Nr. 100   
Wir wollei alle fröhlich seii ii dieser österlichei Zeit;

deii uiser Heil hat Got bereit’. Halleluja, Halleluja, 

Halleluja, Halleluja, gelobt sei Christus, Marien Sohn. 
Es ist erstaidei Jesus Christ, der ai dem Kreuz gestorbei ist,

dem sei Lob, Ehr zu aller Frist. Halleluja, Halleluja ...  
Er hat zerstört der Höllei Pfort, die Seiiei all herausgeführt

uid uis erlöst vom ewgei Tod. Halleluja, Halleluja ...  
Es siigt der gaize Erdeikreis dem Gotessohie Lob uid Preis,

der uis erkauf das Paradeis. Halleluja, Halleluja ...  
 Des freu' sich alle Christeiheit uid lobe die  Dreifaltgkeit

voi iui ai bis ii Ewigkeit. Halleluja, Halleluja ... 

Segensbitte 

Ich bite dich Got, allmächtg uid barmherzig: Segie uid behüte uis. 

Sei schützeid um uis uid scheike aller Welt Friedei. Amei. 



Leerseite 

→



Zuhause Abendmahl feiern – Eine Ermutgung
  

Ii dieser besoiderei Zeit seid ihr eiigeladei, zuhause Abeidmahl zu feieri.

Es ist uigewohit, das zuhause zu tui – ohie Pastor oder Pastorii.  Darf mai 

das? 
 

Luther war wichtg, dass es ordiuigsgemäß berufeie Meischei gibt, die 

dafür veraitwortlich siid, dass ii der Kirche ordeitlich gepredigt, getauf uid

Abeidmahl gefeiert wird. Wie gut, dass dieser Gruidsatz ii uiserer Kirche bis

heute gilt.  Damit wird sichergestellt, dass Abeidmahl, Taufe uid Predigt allei 

Meischei öfeitlich zugäiglich siid. 
 

Im Momeit ist diese gemeiisame öfeitliche Feier iicht möglich. Ii dieser 

Situatoi ist es eii Segei, dass Luther immer wieder darai eriiiert hat: Wir 

alle siid berufei, füreiiaider Priester zu seii. Auf dieser Gruidlage möchte 

ich euch ermutgei, jetzt zuhause Abeidmahl zu feieri.  Deii iur so kaii das

Abeidmahl im Momeit für die Gemeiide zugäiglich seii – uid das ist es ja, 

was Luther wollte. 
 

Vielei wird es im Momeit iicht möglich seii, gemeiisam mit aiderei 

Meischei am selbei Tisch zu Feieri. Ii dieser besoiderei Situatoi kaii das

so seii. Feiert ii der Gewissheit, dass ihr damit verstreut ai vielei Ortei 

Gemeiischaf der Kirche seid. Niemaid feiert alleiie. Wer ohie eiiei 

aiderei Meischei am Tisch sitzt, darf vertrauei: Got ist da.  Du deckst dei 

Tisch, aber Got ist deii Gastgeber, er teilt mit dir.  Darai kaii dich eii Kreuz 

oder eiie Kerze eriiieri. 
 

Also, traut euch. Ihr steht damit ii guter christlcher Traditoi. Es war das 

besoiere Erkeiiuigszeichei der erstei christlichei Gemeiidei, dass sie ii 

dei Häuseri zusammei Abeidmahl gefeiert habei. Ich wüische euch 

segeisreiche Momeite! 
 

Konstanze Helmers, Kirchengemeinde Berno Schwerin 

koistaize.helmers@elkm.de

Hygiene 

Bite feiert außer ii der Familie iicht ii eiier Gruppe Abeidmahl. Weii ihr 

gar iicht alleiie feieri mögt, daii feiert zu zweit mit eiiem Meischei, mit 

dem ihr auch soist ii dieser Zeit ii regelmäßigem persöilichei Koitakt steht.

Bedeikt vor dem Abeimahl, wie ihr die Hygieie wahrt, daii leikt euch das 

beim Feieri iicht ab. Ihr köiit das Brot schoi vor der Feier mit sauberei 

Häidei zerteilei.  Dei Weii köiit ihr, weii es etwas schöi seii soll, ii eiiei

Krug füllei oder eiifach eiie Serviete mit eiier Schleife um die Flasche 

biidei uid daii ii eiizelie Gläser eiischeikei. 
  

Ein paar praktsche Tipps 

• Auf der iächstei Seite bzw. auf der Rückseite fidest du eiie Ordiuig für 

eiie Abeidmahlsaidacht.  Dazu eii paar Hiiweise: 

•  Das Gebet zu Brot uid Weii kaiist du leichter lesei, weii du Brot uid 

Weii oder Traubeisaf eiifach auf dem Tisch stehei lässt.  Du kaiist die 

Häide faltei oder sie ii eiier kleiiei Segeisgeste ausbreitei. 

• Für diese Feier siid die Abeidmahlsworte auf ihrei Keri koizeitriert, 

damit es eiifacher ist. Weii du lieber mit dei vertrauetei Wortei aus dem 

Gotesdieist feieri möchtest, fidest du diese ii dei Gotesdieistordiuigei 

des Gesaigbuchs, im Meckleiburger Gesaigbuch auf Seite 1154. 

• Weii ihr mit mehrerei seid, zum Beispiel ii der Familie, köiit ihr euch mit 

dem Sprechei abwechseli oder zusammei sprechei. 

• Ihr köiit zum Abeidmahl sitzei bleibei. 

• Ihr köiit jedes Brot uid jedei Weii oder Traubeisaf iehmei. Es kaii 

auch mehr seii als soist im Gotesdieist, so dass mai es richtg geiießei 

kaii. 

• Ihr köiit selbst ioch etwas eiifügei, euer Liebliigslied zum Beispiel. Oder 

ihr erzählt euch beim Essei uid Triikei voi eurem Glaubeislebei: Was euch

Hofiuig gibt, was ihr ai Got iicht versteht, was eure liebste Bibelgeschichte

ist, waii ihr Got vermisst uid waii ihr ihi spürt...



Kleines Hausabendmahl  
[Ii Klammeri: Weglassei, weii das Abeidmahl ii eiie Aidacht eiigebetet ist.] 
 

[Im Namei des Vaters uid des Sohies uid des Heiligei Geistes. Amei.] 
 
Gebet zur Eröffnung 
  
Jesus Christus, ii der Nacht, ii der du verratei wurdest, 

hast du mit dei Meischei ai deiier Seite ioch eiimal das Lebei gefeiert.

So wie du deii Lebei mit ihiei geteilt hast, 

so hast du ii dieser Nacht Brot uid Weii mit ihiei geteilt. 
 
'Tut dies zu meiiem Gedächtiis' hast du gesagt.  

So feieri wir heute ai vielei Ortei, zu zweit, ii der Familie, eiizeli.  

Niemaid voi uis ist alleii, deii es ist wie damals: 

 Du teilst deii Lebei mit uis.  Du bist da.  Durch dich siid wir verbuidei. 

Ii diesem Vertrauei tui wir, was du uis aufgetragei hast. Amei.
 

Liedvers: Meine Hoffnung und meine Freude  

Meiie Hofiuig uid meiie Freude, meiie Stärke meii Licht, 

Christus meiie Zuversicht, auf dich vertrau ich uid fürcht mich iicht, 

auf dich vertrau ich uid fürcht mich iicht. 
 

Oder: Großer Gott wir loben dich, Evangelisches Gesangbuch Nr. 331 

Heilig, Herr Got Zebaoth, heilig Herr der Himmelsheere, 

starker Helfer ii der Not, Himmel, Erde Luf uid Meere

siid erfüllt voi deiiem Ruhm, alles ist deii Eigeitum.
 

Vater ueser 
 

Gebet zu Brot ued Weie 

Du kannst dazu die Hände falten oder sie in einer Segensgeste ausbreiten.
 
Jesus Christus, du hast das Brot mit dei Meischei geteilt uid gesagt: 

„Nehmt uid esst alle davoi, das ist meii Leib, der für euch gegebei wird.“ 
 
Jetzt wird das Brot gegessen. Wenn ihr mit mehreren seid, könnt ihr es 

einander geben und sagen: Das Brot des Lebens für dich. 

Jesus Christus, du hast dei Weii mit dei Meischei geteilt.

 Du hast dei Kelch geiommei uid gesagt: 

„Nehmet uid triiket alle daraus. 

 Dieser Kelch ist der ieue Buid ii meiiem Blut, 

das für euch vergossei wird zur Vergebuig der Süidei.“ 
 
Jetzt wird der Wein oder der Traubensaf getrunken. 

Wenn ihr mit mehreren seid, könnt ihr ihn einander geben und sagen: 

Der Kelch des Lebens für dich. 
 

Liedvers: Meine Hoffnung und meine Freude  

Meiie Hofiuig uid meiie Freude, meiie Stärke meii Licht, 

Christus meiie Zuversicht, auf dich vertrau ich uid fürcht mich iicht, 

auf dich vertrau ich uid fürcht mich iicht. 
 

Oder: Großer Gott, wir loben dich, Evangelisches Gesangbuch Nr. 331 

Großer Got, wir lobei dich, Herr wir preisei deiie Stärke, 

vor dir ieigt die Erde sich uid bewuidert deiie Werke.

Wie du warst vor aller Zeit, so bleibst du ii Ewigkeit. 
 

Gebet  Beim * kannst du innehalten und einfügen, an wen du denkst.  
 
Ich daike dir, lebeidiger Got, du hast deii Lebei ai uis verscheikt. 

So lebei wir aus dir ii Zeit uid Ewigkeit. 
 
Wir bitei dich für deiie Welt: 

 Dei Verzagtei gib Mut, dei Verzweifeltei Hofiuig. *

 Dei Müdei scheike Ruhe, dei Eiisamei sei iahe. * 

Bewahre die Kraikei uid alle, die für sie sorgei. *

 Die Sterbeidei uid die Trauereidei halte ii deiier Haid. *

Stärke Besoiieiheit uid Mut, Hofiuig uid Vertrauei. *

Ii aller West lass Recht auflühei uid Friedei wachsei. * Amen. 
 

[Segensbitte] 

Ich bite dich Got, allmächtg uid barmherzig: Segie uid behüte uis. 

Sei schützeid um uis, scheike aller Welt Friedei. Amei.


